
 

 

 

 

 

 

            
 
Die berufsbegleitende Weiterbildung zur Budo-Pädagogin / zum Budo-Pädagogen, 

 
o ist ein bundesweit und international einzigartiges Angebot zur besonderen 

fachlichen Qualifizierung von ausgesuchten Interessenten, 
 

o die über den zielgerichteten Einsatz fernöstlicher Kampf- und Bewegungskünste 
des Budo (speziell ihrer Kampfkunst) systematische Lehr-, Lern- und 
Therapieprogramme entwickeln, betreuen oder durchführen wollen. 

 

 

Kurzkonzept zur Kursreihe 21 :  2026-27 

 

 

Anbieter: 

 

 

 

 

 

 

 
Institut für Budopädagogik (IfBP), vertreten durch Dr. J.M. Wolters 

in Kooperation mit Berufsverband der Budopädagoginnen u. Budopädagogen e.V., 
(BvBP), vertreten durch Dr. H. Grosch und Dr. Sarah Klose,  

und BUDOPROJEKTE, vertreten durch Budopäd.-Instructor S. Grams 



Zielgruppe:  
1. professionell Tätige in erzieherischen, sozialen und therapeutischen Feldern mit 
Erfahrungen in einer Kampfsportart/Kampfkunst (Budo), und 2. versierte Kampfsport-
Trainer und Budo-Lehrer mit Erfahrungen insbesondere im Kinder- und Jugendbereich. 
 
Umfang: 
Die Weiterbildung umfasst einem Umfang von rd. 860 UE, davon 400 in Seminarform 
(Input- Vorträge, Einzel- u. Gruppenarbeiten, Workshops) sowie 460 in Heimarbeit 
(Hausarbeiten, Reflektionen, Literaturstudium sowie schriftl. Abschlussarbeit) an 29-31 
Tagen. 
 

Termine:  

1. 17.-19. April 2026 (Modul I / 3 Tage) in Nauburg: Budo 
2. 12.-14. Juni 2026 (Modul II / 3 Tage) in Harzgerode: Budo und Budopädagogik 
3. 02.-11. Oktober 2026 (Modul III - V / 10 Tage) in Schweden: Budopädagogische Praxis 
4. 23.-25. Oktober 2026 (Modul VI / 3 Tage) in Häningsen: Projektentwicklung 1 
5. 20.-22. November 2026 (Modul VII / 3 Tage) in Görlitz: Projektentwicklung 2 
    o   Dezember 2026 (nach Vereinbarung; fakultativ): Online-Coaching 
    o   15.-17. Januar 2027 (fakultativ): Supervision       
6. 26.-28. Februar 2027 (Abschlusskolloquium / 3 Tage) in Kassel: Kolloquium 
 
Zertifikat: 
Die Weiterbildung wird durch das Institut für Budopädagogik, IfBP mit einer Berufs-
Urkunde (nebst Leistungsbeschreibung der Maßnahme) offiziell zertifiziert.                    
Mit der Urkunde wird der einzige legitime und vom internationalen Berufsverband 
anerkannte Berufstitel „Budopädagogin“ bzw. „Budopädagoge“ verliehen. 
 
Kursgebühren: 
Die Gebühren betragen € 4.750,- (zahlbar in 3 Raten bei einer Anzahlung zur 
Kurssicherung vor Start); 10% Rabatt bei Sofortzahlung der Gesamtgebühr (Sonder-
regelungen/-ermäßigungen möglich) und beinhaltet die Teilnahme und Betreuung an 
allen (außer fakultativen) Kurseinheiten, Lehrgangsmaterialien sowie Unterkunft und 
Teilverpflegung 
 
Auskunft  
Institut für Budopädagogik, Dr. Jörg-Michael Wolters, Tilsiter Straße 11, 21680 Stade 
 
Bewerbung  
bitte per online-Formular auf www.budopaedagogik.de 

 

B e w e r b u n g s s c h l u s s : April 2026  

http://www.budopaedagogik.de/

